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Vorwort

Schluss mit Teppichkäfern!

Kleine Löcher im Lieblingspullover, goldbraune Häutchen in der Teppichkante, ein gepunkteter Käfer am

Fensterbrett, der fast wie ein winziger Marienkäfer aussieht? Wenn dir das bekannt vorkommt, haben es

sich wahrscheinlich Teppichkäfer in deiner Wohnung gemütlich gemacht.

Das Tückische daran: Der Käfer, den du siehst, frisst deine Textilien gar nicht. Er ernährt sich draußen von

Pollen und Nektar. Den Schaden richten ausschließlich seine Larven an – und die sitzen dort, wo niemand

hinschaut: unter Teppichkanten, hinter Sockelleisten, in Schrankrückwänden und in den Falten deiner

Polster.

Doch keine Sorge: Du bist dem nicht hilflos ausgeliefert. Mit der richtigen Reihenfolge aus gründlicher

Reinigung und gezielter Behandlung bekommst du Teppichkäfer zuverlässig aus deinem Zuhause – und

hältst sie dauerhaft fern.

In diesem E-Book zeigen wir dir Schritt für Schritt, wie du einen Befall erkennst, was sofort hilft und wie du

deine Wolltextilien, Teppiche und Polster langfristig schützt.

Patronus: Dein Beschützer vor Käfern und Schädlingen aller Art

Hinter Patronus stecken wir, Aaron und Adrian. Teppichkäfer im

Wollteppich, Silberfischbefall im Bad und Motten im Kleiderschrank trieben

uns jahrelang in den Wahnsinn. Wir wollten diesen Zustand im eigenen

Zuhause nicht länger hinnehmen. Das Problem: Die herkömmlichen

Chemiekeulen auf dem Markt kamen für uns nicht in Frage. Und die 100

Prozent ökologischen Mittel zeigten keinerlei Wirkung.
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Teil 1: Teppichkäferbefall verstehen und erkennen

Teppichkäfer gehören zur Familie der Speckkäfer und sind in Europa heimisch. Ab Mitte Mai findest du die

ausgewachsenen Käfer im Freien an Blüten. Befruchtete Weibchen fliegen dann im Mai und Juni gezielt in

Wohnungen, um dort ihre Eier abzulegen – und zwar genau da, wo die Larven später Nahrung finden.

Ein Weibchen legt durchschnittlich 30 Eier, aus denen nach etwa 15 Tagen die Larven schlüpfen. Diese

Larven häuten sich bis zu zwölfmal, bevor sie sich verpuppen. Bei Zimmertemperatur dauert die gesamte

Entwicklung drei bis vier Monate, unter ungünstigen Bedingungen ein Jahr und länger.

Genau diese lange, zeitlich verschobene Entwicklung macht Teppichkäfer so hartnäckig. In deiner

Wohnung liegen Eier, Larven verschiedener Größe und Puppen gleichzeitig nebeneinander. Ein einzelner

Behandlungstag erreicht deshalb niemals alle Stadien auf einmal.

Der ausgewachsene Käfer lebt von Pollen – den Schaden richten die Larven an
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Wissenswertes zum Teppichkäfer

„Teppichkäfer“ ist streng genommen ein Sammelbegriff. Gemeint ist die Gattung Anthrenus aus der Familie

der Speckkäfer. In deutschen Wohnungen triffst du vor allem auf diese Verwandten:

Wegen seiner gedrungenen, runden Form und der hellen Zeichnung wird der Teppichkäfer oft für einen

kleinen Marienkäfer gehalten. Wer genau hinsieht, erkennt den Unterschied an den drei wellenförmigen

Querbinden.

Gute Nachricht: Du musst die Art nicht sicher bestimmen können. Alle hier genannten Käfer

gehören zur Familie der Speckkäfer, leben an denselben Orten und werden mit demselben Mittel

abgewehrt.

Die drei hellen Querbinden unterscheiden den Teppichkäfer vom Marienkäfer

Teppichkäfer (Anthrenus scrophulariae): 3 bis 4,5 mm, schwarze Flügeldecken mit drei weißen

Querbinden, Seitenränder und Flügelnaht rot beschuppt. Seine Larve wird 5 bis 6 mm lang.

Wollkrautblütenkäfer (Anthrenus verbasci): kleiner, nur 1,7 bis 3,2 mm, braungelb beschuppt und ohne

rote Flügelnaht. Larve 4 bis 5 mm.

Museumskäfer und Pelzkäfer: richten denselben Schaden an denselben Stellen an.
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Ursachen für Teppichkäfer

Teppichkäfer kommen fast immer von draußen. Die begatteten Weibchen fliegen im Frühjahr und

Frühsommer gezielt in Wohnungen, weil sie dort finden, was ihre Nachkommen brauchen: trockene

tierische Fasern. Ein Befall ist deshalb kein Zeichen von Unsauberkeit – aber Staub und Haare machen die

Wohnung attraktiver.

Die häufigsten Einfallstore

Die vergessenen Quellen: Denk auch an Vogelfutter vom letzten Winter, Trockenblumensträuße,

Salzteigfiguren, Tierpräparate und Insektensammlungen. Sie sind bestes Larvenfutter und stehen

oft jahrelang unbeachtet herum.

Besonders gefährdet sind Wollteppiche auf Holzfußböden mit Ritzen und Spalten. Dort sammeln sich

Haare und Fasern, an die kein Staubsauger herankommt – und genau da entwickeln sich die Larven

ungestört.

Offene und gekippte Fenster in der Flugzeit von Mai bis Juni

Verlassene Nester am Haus: Vogel-, Wespen- und Mäusenester sind die natürliche Kinderstube der

Teppichkäfer und liefern über Jahre Nachschub

Staub- und Haaransammlungen hinter und unter Möbeln, an Teppichkanten und in Fußbodenritzen

Secondhand-Textilien, alte Möbel und gebrauchte Teppiche

Wolltextilien, die lange unbewegt liegen – im Keller, auf dem Dachboden, im Bettkasten
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Anzeichen für einen Teppichkäferbefall

Teppichkäfer arbeiten im Verborgenen. Meist fällt der Befall erst auf, wenn der Schaden schon da ist. Diese

fünf Zeichen solltest du kennen:

Wo du suchen solltest: unter Teppichen und an Teppichkanten, hinter Sockelleisten, in

Parkettritzen, in Bettkästen, in Kleiderschränken und Wollvorräten. Also überall dort, wo es dunkel

und ungestört ist.

Leere Larvenhäute. Das verlässlichste Anzeichen überhaupt. Nach jeder Häutung bleibt eine

goldbraune, haarige Hülle liegen. Du findest sie in Teppichkanten, Schubladen und Schrankecken –

oft lange bevor du einen Käfer siehst.

1

Fraßlöcher in Textilien. Unregelmäßige Löcher in Wolle, Seide, Leder, Federn oder Pelz, meist an

Stellen, die selten bewegt werden.

2

Käfer am Fenster. Die ausgewachsenen Tiere streben zum Licht. Ein gepunkteter Käfer auf der

Fensterbank ist häufig der erste sichtbare Hinweis.

3

Feiner Fraßstaub. Krümeliger Abrieb unter Möbeln, an Teppichkanten und in Ritzen.

4

Die Larven selbst. 4 bis 6 mm lang, braun behaart, mit auffälligen Haarbüscheln am Hinterende. Sie

sind lichtscheu und rollen sich bei Störung zusammen.

5
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Sind Teppichkäfer gefährlich?

Die gute Nachricht zuerst: Teppichkäfer stechen nicht und beißen nicht. Sie übertragen keine Krankheiten

und gehen weder an Lebensmittel noch an dich.

Es gibt allerdings einen Punkt, der vielen Betroffenen Rätsel aufgibt. Die Larven tragen an ihrem Hinterende

sogenannte Pfeilhaare, die sie bei Störung spreizen und abwerfen können. Diese Haare können

allergische Hautreaktionen und juckende Quaddeln auslösen.

Wer also unerklärliche Hautreizungen hat und gleichzeitig Löcher in Textilien findet, sollte an Teppichkäfer

denken. Es handelt sich dabei nicht um Bisse, sondern um eine Reaktion auf die Härchen – ein wichtiger

Unterschied, wenn es um die Behandlung geht.

Der eigentliche Schaden ist materiell

Teppichkäferlarven fressen, was Keratin und Chitin enthält: Wolle, Seide, Leder, Federn, Horn und

Tierhaare. Betroffen sind Teppiche, Polster, Kleidung, Decken und Felle. In Museen zerstören sie ganze

Insektensammlungen und Tierpräparate.

Weil die Larven monatelang ungestört fressen, kann der Schaden an einem wertvollen Wollteppich oder

einem Lieblingsstück erheblich werden, bevor überhaupt jemand etwas bemerkt.

WICHTIG ZU WISSEN

Kratzende Haut plus Löcher in Wolltextilien sind ein deutlicher Hinweis. Bei anhaltenden

Hautreaktionen ärztlichen Rat einholen.

!
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Teil 2: Teppichkäfer erfolgreich abwehren

Bei Teppichkäfern kommt es auf die Reihenfolge an. Das Landesgesundheitsamt Baden-Württemberg

empfiehlt ausdrücklich, erst gründlich zu reinigen und danach gezielt zu behandeln – als Punktbehandlung

an den bevorzugten Aufenthaltsorten der Larven.

Diese Reihenfolge hat einen einfachen Grund: Solange Staub, Haare und befallene Textilien liegen bleiben,

findet die nächste Larvengeneration sofort wieder Nahrung. Reinigung entzieht die Lebensgrundlage, die

Behandlung hält die Tiere fern. Nur zusammen ergeben die beiden Schritte einen dauerhaften Erfolg.

Auf den nächsten Seiten findest du beides: die Sofort-Maßnahmen, mit denen du den bestehenden Befall

in den Griff bekommst, und den Langzeitschutz für die Stellen, an denen die Larven sonst immer

wiederkommen.

Erst gründlich reinigen, dann gezielt behandeln – diese Reihenfolge entscheidet

7



Sofort-Maßnahmen bei Teppichkäferbefall

Wenn du einen Befall festgestellt hast, zählt jeder Tag. Diese Schritte solltest du sofort angehen:

Befallene Textilien prüfen und behandeln. Ausbürsten, abklopfen und bei mindestens 60 Grad

waschen. Was nicht heiß gewaschen werden darf, kommt für 24 Stunden ins Gefrierfach.

1

Gründlich saugen – und zwar dort, wo es unangenehm wird. Teppichkanten, Sockelleisten,

Fußbodenritzen, unter und hinter Möbeln, Polsterfalten. Den Staubsaugerbeutel danach sofort

außerhalb der Wohnung entsorgen.

2

Ritzen und Ecken mit dem Föhn behandeln. Diese Empfehlung stammt vom Umweltbundesamt: Die

Hitze erreicht Stellen, an die weder Saugrohr noch Lappen kommen.

3

Nester und Altlasten entfernen. Verlassene Vogel-, Wespen- und Mäusenester am Haus, dazu

Vogelfutterreste, Trockenblumen und vergessene Wollvorräte.

4

ACHTUNG

Waschen und Einfrieren töten Larven zuverlässig – Eier und Puppen jedoch nicht sicher. Bei

stark befallenen Einzelstücken rät das Umweltbundesamt, sich von ihnen zu trennen.

!
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Anti-Teppichkäfer-Spray als Langzeitschutz

Nach der gründlichen Reinigung folgt der zweite Schritt: die gezielte Behandlung der Stellen, an denen sich

die Larven verstecken. Dafür gibt es das Teppichkäfer Spray von Patronus. Es wehrt Teppichkäfer, deren

Larven und weitere Speckkäfer-Arten bis zu 4 Wochen lang von Textilien, Polstern und Teppichen ab.

Die drei Wirkstoffe sind pflanzlichen Ursprungs: ein Extrakt aus den Blüten der Färberkamille, Geraniol und

Zitroneneukalyptusöl. Genau ein solcher pflanzlicher Pyrethrum-Extrakt wird vom Landesgesundheitsamt

für die Behandlung von Bettkästen und Kleidertruhen empfohlen.

Das Spray ist auf Wasserbasis formuliert und kommt ohne Treibgas aus. Nach dem Trocknen kannst du die

behandelten Oberflächen wieder normal nutzen.

So wendest du das Anti-Teppichkäfer-Spray an:

Bei sensiblen Materialien zuerst auf einer kleinen, unauffälligen Fläche testen. Bei starkem Befall die Anwendung alle 2 bis 3

Tage wiederholen, bis keine Teppichkäfer mehr auftreten.

Sprühflasche vor Gebrauch gut schütteln.

1

Textilien, Verstecke und Aufenthaltsorte aus etwa 30 Zentimetern

Entfernung besprühen.

2

Unbedingt die Schlupfwinkel der Larven mitbehandeln:

Teppichkanten, Sockelleisten, Schrankrückwände und Polsterfalten.

3

Dosierung 4 Hübe pro 30 × 30 cm, anschließend 2 bis 3 Stunden

einwirken und lüften lassen.

4

ACHTUNG

Kinder und Haustiere während der Anwendung fernhalten. Nicht in Aquarien sprühen. Nach

der Anwendung sicher verwahren.

!
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Vorbeugende Maßnahmen

Teppichkäfer haben ein klares Zeitfenster: Sie fliegen im Mai und Juni zu. Wer vorher handelt, spart sich

die Bekämpfung.

Den Zuflug verhindern

Die Lebensgrundlage entziehen

Textilien richtig lagern

Der wichtigste Satz zur Vorbeugung: Die Larven entwickeln sich nie ohne tierische Fasern. Wo

keine Wolle, keine Haare und keine Federn liegen, entsteht auch kein Befall.

Fliegengitter anbringen, bevor die Flugzeit beginnt – feinmaschige Gaze sperrt die Käfer zuverlässig

aus

Verlassene Nester entfernen: Vogel-, Wespen- und Mäusenester in und am Gebäude, besonders in

Dachkästen und Rollladenkästen

Teppiche auf glattem, fugenlosem Untergrund verlegen und regelmäßig saugen oder ausklopfen

Menschen- und Tierhaare hinter und unter Möbeln konsequent beseitigen – sie sind das Brutsubstrat

Regelmäßig lüften und auch an unzugänglichen Stellen gründlich reinigen

Wolltextilien nur gereinigt einlagern, in gut verschließbaren Schränken oder Behältern

Gefährdete Materialien regelmäßig kontrollieren und bei Bedarf ausbürsten, abklopfen, waschen

oder bügeln

Sammlungen in dichten Kästen unterbringen und ebenfalls kontrollieren
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Teil 3: Anti-Teppichkäfer-Checkliste

Ein Teppichk;ferbefall braucht die richtige Reihenfolge: erst reinigen, dann behandeln, dann vorbeugen.

Mit dieser Checkliste hast du alle Schritte çbersichtlich auf einen Blick:

Viel Erfolg wünscht dein Patronus-Team!

Befall bestätigen: Suche nach goldbraunen Larvenh;uten in Teppichkanten, Schubladen und

Schrankecken.

Befallene Textilien isolieren: Betro�ene Stçcke in einen verschlossenen Beutel geben, damit sich

der Befall nicht ausbreitet.

Heiß waschen oder einfrieren: Mindestens 60 Grad waschen oder 24 Stunden ins Gefrierfach –

stark befallene Einzelstçcke besser entsorgen.

Gründlich saugen: Teppichkanten, Sockelleisten, Ritzen, unter und hinter M½beln.

Staubsaugerbeutel sofort auÝerhalb der Wohnung entsorgen.

Ritzen mit dem Föhn behandeln: Die Hitze erreicht Stellen, an die Staubsauger und Lappen nicht

herankommen.

Nester und Altlasten entfernen: Vogel-, Wespen- und M;usenester am Haus, dazu Vogelfutterreste,

Trockenblumen und vergessene Wollvorr;te.

Gezielt behandeln: Schlupfwinkel mit dem Teppichk;fer Spray von Patronus behandeln –

Teppichkanten, Sockelleisten, Schrankrçckw;nde, Polsterfalten.

Nachbehandeln: Bei starkem Befall alle 2 bis 3 Tage wiederholen, bis keine Teppichk;fer mehr

auftreten.

Fliegengitter anbringen: Vor der Flugzeit im Mai und Juni, damit keine neuen Weibchen zur

Eiablage hereinkommen.

Textilien richtig lagern: Wolle nur gereinigt und in gut verschlieÝbaren Schr;nken oder Beh;ltern

au�ewahren.

Regelmäßig kontrollieren: Gef;hrdete Materialien im Frçhjahr prçfen, ausbçrsten und abklopfen.
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Hast du Lust, uns zu helfen?

Aaron & Adrian

Gründer von Patronus

Liebe Leserin, lieber Leser,

du hast es bis zur letzten Seite dieses E-Books geschafft und hoffentlich ein Problem weniger! Wir von

Patronus möchten uns ganz herzlich für deine Aufmerksamkeit bedanken. Wir hoffen, unsere Tipps und

Produktempfehlungen können dir jetzt und in Zukunft weiterhelfen.

Zum Schluss haben wir noch eine Bitte an dich –

sie kostet dich weniger als 2 Minuten!

Als junge Gründer sind wir auf die Weiterempfehlung unserer Kund*innen und ihr ehrliches Feedback

angewiesen. Damit auch andere von Patronus profitieren und wir unser Angebot stetig verbessern können,

brauchen wir deine ehrliche Meinung. Wenn du uns also unterstützen möchtest, freuen wir uns sehr über

eine Rezension. Eine kurze Bewertung zu schreiben, geht ganz schnell. Klicke dazu einfach auf die

Einladung, die du von uns per Email erhältst.

Darüber hinaus freuen wir uns, wenn du deinen Bekannten berichtest, wie du mit Patronus dein Problem

beseitigen konntest. Das wäre einfach fantastisch.

Jede Kundenstimme und Empfehlung ist wertvoll. Deshalb brauchen wir Menschen wie dich, die ihre

Erfahrung mit anderen teilen.

Vielen Dank für deine Hilfe!

Mit besten Grüßen und Wünschen

dein Patronus-Team

Folge uns auch gerne in den sozialen Medien
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Für weitere Informationen zu diesem Thema, besuche uns gerne auf:

Wähle hier dein Produkt aus:

Patronus Teppichkäfer Spray

Hier einfach klicken

Mit besten Grüßen und Wünschen,

dein Patronus-Team

blog/teppichkaefer patronus-shop.de
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